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WIR WÜNSCHEN 

FROHE WEIHNACHTEN  
UND EIN GUTES NEUES JAHR!
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!
In diesem Advent findet in Senftenberg 
durch die Initiative von Fritz Schnetzer 
erstmals eine Adventfensteraktion 
statt. Eine wunderschöne Aktion! Die 
Akteure bereiten mit ihrem Engage-
ment gleich zwei Mal Freude: Einer-
seits durchbrechen die mit Licht und 
Liebe gestalteten Adventfenster die 
Dunkelheit dieser Jahreszeit und stehen mit ihrem gemeinsa-
men Licht am 25. Dezember als Sinnbild für die Geburt Jesu 
Christi. Andererseits wird der Erlös aus freiwilligen Spenden 
für dargebotene Getränke und Leckereien unserern Kindern 
der Volksschule und des Kindergartens zu gleichen Teilen zu-
kommen. Ich bedanke mich herzlich für die Organisation und 
die Ausführung dieser Aktion.

Das ganze Jahr bemühen sich Vereine, Institutionen und 
einige Privatpersonen, um mit gemeinnützigen Tätigkeiten 
und Spendenaktionen die Mitmenschen zu unterstützen. 
Der Bezeichung Gemeinde ist das Wort „gemeinsam“ zu 
entnehmen. Gemeinsam können wir vieles für unsere 
Marktgemeinde erreichen. Ich danke allen engagierten Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern, denen das Gemeinsame stets 
ein großes Anliegen ist.

Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
für das bevorstehende Weihnachtsfest besinnliche Stunden im Kreise Ihrer Liebsten. Für das Jahr 2019 wünsche ich 
Ihnen allen viel Glück und Erfolg, Gesundheit und Zufriedenheit.

Ihr Bürgermeister

Josef Ott

Impressum: Herausgeber und Verleger:  
Marktgemeinde Senftenberg. Für den Inhalt  
verantwortlich: Bürgermeister Josef Ott.  
Redaktion: Wolfgang Mandl (Ltg.)
Fotos, falls nicht anders angegeben: zur Verfü-
gung gestellt bzw. Marktgemeinde Senftenberg 
Satz: bigpoint Werbeagentur, Senftenberg 
Herstellung: Druckhaus Schiner, Krems

REDAKTIONS-
SCHLUSS

für SENFTENBERG aktuell 
1/2019 ist der  
4. März 2019.  

Die nächste Ausgabe  
erscheint Ende März 2018. 

Verspätet eingelangte  
Beiträge können von der  

Redaktion leider nicht  
berücksichtigt werden.  

Wir bitten um Verständnis.

Wir wünschen allen unseren  

Gemeindebürgerinnen und  

Gemeindebürgern frohe 

Weihnachten und ein gutes 

neues Jahr!

Foto: Marktgemeinde Senftenberg

ABLESUNG  WASSERZÄHLER

Die NÖ Landesregierung hat beschlos-
sen, sozial bedürftigen Niederöster-
reicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 2018/2019 in der 
Höhe von € 135,00 zu gewähren. 

Der Heizkostenzuschuss kann bis 
spätestens 30. März 2019 samt den 

erforderlichen Nachweisen (Pensi-
ons- bzw. Einkommensnachweis oder 
entsprechender Kontoauszug, E-Card, 
Bankverbindung unter Angabe von IBAN) 
beim Gemeindeamt am Hauptwohnsitz 
des Betroffenen beantragt werden. 

Die Auszahlung erfolgt direkt durch das 
Amt der NÖ Landesregierung.

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2018/2019

Die Marktgemeinde Senftenberg er-            
sucht jene Hausbesitzer, die die Was-
serablesung noch nicht durchgeführt 

haben, den Zählerstand der Wasseruhr 
der Marktgemeinde Senftenberg un-
verzüglich bekannt zu geben. Danke!
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STANDESAMT
GEBURTEN

STERBEFÄLLE

GRATULATIONEN

Valentin Vollkrann,  
Imbach, Stratzingbach 11		
15.09.2018  

Marko Knett,  
Senftenberg, Neuer Markt 9			
06.10.2018  

Juna Maria Osowski,  
Senftenberg, Reichaueramt 15 	
08.10.2018 

Paul Millebner,  
Senftenberg, Unterm Hals 19/13		
17.10.2018

70. Geburtstag

Friedrich Obermayr,  
Senftenberg, Oberer Markt 1 

Josef Rittner,  
Senftenberg, Priel 45

Veronika Hart,  
Imbach, Kremserstraße  12			 
20.10.2018

Alfred Amito Winkler,  
Senftenberg, Steinbach 9 		
25.10.2018

Leopoldine Kröbmannsberger,  
Senftenberg, Steinbach 7	  
20.11.2018

HEURIGENTERMINE

Unser Mitgefühl 
gilt den trauernden 

Angehörigen.

Ordination Dr. Andrea Leitner-Nuhr

Urlaub: 03. Jänner 2018 bis 04. Jänner 2019 
                  31. Jänner 2019 bis 08. Februar 2019

Ärztenotruf 141 · Rettung: 144

Am Gemeindeamt der Marktgemeinde Senftenberg finden 
regelmäßig Bausprechtage mit dem Amtssachverständigen 
für das Bauwesen, Ing. Gottfried Zeininger, und dem Bau- 
referenten der Marktgemeinde Senftenberg, Vizebürger-
meister Helmut Pilz, statt. 
Zur Terminvergabe und Anmeldung (mit Angabe von Namen, 
Adresse, Telefonnummer des Konsenswerbers, Grundstücks-
nummer, Katastralgemeinde und die Art des Bauvorhabens) 
wenden Sie sich bitte persönlich oder telefonisch an die  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindekanzlei  
(Tel.: 02719/2319). 
Bitte bringen Sie zur Besprechung entsprechende Unterla-
gen (Vorabzugsplan, Fragenkatalog, Fotos, etc.) des geplan-
ten Bauvorhabens mit.

BAUSPRECHTAGE

SENFTENBERG	

17.01. – 27.01.		  Anton Obermayr, Dorntal 11

20.02. – 03.03.		  Karl Proidl, Oberer Markt 19

28.03. – 07.04.		  Anton Obermayr, Dorntal 11

IMBACH

28.12. – 06.01.		  Manuel Fuchs, Pellingen 20

18.01. – 03.02.		  Weingut Rath, Am Pfeningberg 2

08.03. – 17.03.		  Manuel Fuchs, Pellingen 20

22.03. – 07.04.		  Weingut Rath, Am Pfeningberg 2

PRIEL

11.01. – 10.02.		  Weinblick Grafinger, Priel 74

19.02. – 03.03.		  Stefan Hagmann, Priel 9 - Kellergasse

22.02. – 24.03.		  Weinblick Grafinger, Priel 74

Wir gedenken jener  
Gemeindebürger,  
die uns in die Ewigkeit  
vorausgegangen sind:

70. Geburtstag

Elfriede Stibitzhofer,  
Senftenberg, Altau 26

Friedrich Nigl,  
Imbach, Hofstatt 85

75. Geburtstag

Horst Steurer,  
Senftenberg, Steinbach 30

Paula Maria Reiter,  
Senftenberg, Kirchenberg 5

Günter Fellner,  
Senftenberg, Priel 31

80. Geburtstag

Josef Braun,  
Senftenberg, Unterer Markt 44

85. Geburtstag

Gertrude Fischer,  
Senftenberg, Unterm Hals 17

90. Geburtstag

Ottilie Luise Anna Seitl,  
Senftenberg, Oberer Markt 29a

Goldene Hochzeit

Margarete und Josef Weitzer,  
Senftenberg, Unterer Markt 58

Gnaden-Platin-Hochzeit

Maria und Franz Weingartner,  
Senftenberg, Unterer Markt 15

Wir gratulieren 
sehr herzlich!
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AUS DEM GEMEINDEALLTAG
GRATULATIONEN

Neuer Gemeindebürger: Fabian Schandl wurde am 25. Au-
gust 2018 als erstes Kind von Claudia und Michael Schandl 
geboren. Die Familie ist aktiv bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Senftenberg und Krems und wohnt in Senftenberg. 
Bürgermeister Josef Ott überbrachte am 18. September die 
Geschenke der Gemeinde und gratulierte der jungen Familie 
zum neuen Erdenbürger. 

80. Geburtstag von Gertrude Wagner: Bürgermeister Josef 
Ott, GR Heide Haslinger und die Vertreter des Senioren-
bundes, Obmann GGR Ernst Kurz, GR Berta Weghofer und 
Chefinspektor i. R. Franz Seiler, gratulierten der Jubilarin, am 
18. Oktober 2018 zum 80. Geburtstag.

Goldene Hochzeit von Maria und Franz Fries:  Am 13. Novem-
ber 2018 gratulierten Bürgermeister Josef Ott, Vizebürger-
meister Helmut Pilz, GGR Ernst Kurz und GR Gerald Hagmann 
dem Ehepaar Maria und Franz Fries, wohnhaft in Imbach, zum 
Jubiläum der Goldenen Hochzeit und wünschten noch viele 
gemeinsame Ehejahre. 

Goldene Wappennadel an Kommandant Karl Simlinger: Mit 
1. Dezember trat Kontrollinspektor Karl Simlinger, der seit  
1. Oktober 2010 Kommandant der Polizeiinspektion Gföhl 
war, in den wohlverdienten Ruhestand. Karl Simlinger kam 
mit 1. September 1980 zur damaligen Bundesgendarmerie. 
Nach der Grundausbildung sammelte er Außendiensterfah-
rung auf den Posten in Klosterneuburg, Lichtenau und Gföhl. 
Nach der Ausbildung zum „Dienstführenden Beamten“ 1989 
wirkte er kurz in Krems-Stadt und Gföhl. Zwischen 1989 und 
2007 war er als Kommandantstellvertreter in Lichtenau, Ras-
tenfeld und Gföhl tätig, von 2007 bis 2010 leitete er den Pos-
ten Rastenfeld. Aus diesem Anlass überreichte Bürgermeister 
Josef Ott dem allseits geschätzten und beliebten Beamten 
die Goldene Wappennadel des Bürgermeisters und dankte 
Inspektionskommandanten Karl Simlinger für die hervorra-
gende Zusammenarbeit zwischen Polizei und Marktgemeinde 
Senftenberg. Nachfolger per 1. Dezember 2018 wurde der 
bisherige Stellvertreter Kontrollinspektor Alfred Doppler.
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Ein großes Herz hat aufgehört für die 
Feuerwehr zu schlagen. Ehrenbrand-
rat Alfred Winkler ist am 25. Oktober 
2018 im 75. Lebensjahr verstor-
ben. Er trat am 1. Oktober 1961 der 
Freiwilligen Feuerwehr Senftenberg 
bei. Bereits im Jahre 1965 wurde er 
Zugskommandant. Die Funktion des 
Feuerwehrkommandant-Stellvertre-
ters übte er von 1979 bis 1990 aus. 
Danach führte er die FF Senftenberg 
als deren Kommandant bis 2009. 
Unter seiner Führung wurden der 
komplette Fuhrpark erneuert, das 
Feuerwehrhaus generalsaniert, ein 
Feuerwehrlager errichtet und die 
Ausrüstung auf die herrschenden 
Gefahrenpotenziale abgestimmt. 

Alfred Winkler hat sich durch sein 
umfangreiches Wissen und seine 
langjährige Erfahrung, insbesonde-
re bei Katastrophenfällen wie beim 
Hochwasser 2002 und bei zahlrei-
chen Eisstoßeinsätzen entlang des 
Kremsflusses, große Verdienste zum 
Wohle der Gemeinde, der Feuer-
wehren und natürlich der gesamten 
betroffenen Bevölkerung erworben.

Überörtlich war Alfred viele Jahre 
Abschnittssachbearbeiter Ausbildung, 
20 Jahre lang (1981 – 2001) Unterab-
schnittsfeuerwehrkommandant bis er 
2001 schließlich zum Abschnittsfeu-
erwehrkommandant des Abschnittes 
Krems-Land gewählt wurde. Diese 

Überreichung Ehrenring der Stadt 
Krems an Kommerzialrat Gottfried 
Wieland: In einer stimmungsvollen 
Feier wurde am 1. Oktober 2018 im 
Rathaus Stein der Ehrenring der Stadt 
Krems an Kommerzialrat Gottfried 
Wieland verliehen. Der Geehrte setzte 
als Obmann der Kremser Wirtschafts-
kammer 19 Jahre wichtige Akzente,  
war viele Jahre lang Innungsmeister  
der blau-gelben Tischler und steht 
sowohl als Unternehmer als auch als 
WIFI-Kurator nach wie vor voll im 
Geschehen. Der Kremser Bürgermeister, 
Dr. Reinhard Resch, und Bürgermeister 
Josef Ott gratulierten zur verdienten 
Ehrung.

NACHRUF EHRENBRANDRAT ALFRED WINKLER

Funktion übte er bis zum Erreichen 
der Altersgrenze 2009 aus. 

Seine große Leidenschaft war der 
Sprengdienst. Bereits 1968 absol-
vierte er die Ausbildung zum Spreng-
befugten. Von 1979 bis 2001 war er 
Kommandant der Sprengdienstgruppe 
10 und langjähriger Hauptbewerter 
bei den Sprengdienstleistungsbe-
werben. Zudem war Alfred Winkler 
jahrzehntelang als Bewerter bei den 
Landesfeuerwehrleistungsbewerben 
tätig.

Er absolvierte zahlreiche Leistungs-
abzeichen (u. a. 1975 FLA Gold, 1976 
WDLA Silber, 1978 SPRDLA Silber, 
2003 Ausbildungsprüfung tech-
nischer Einsatz in Gold). Für seine 
hervorragenden Verdienste wurden 
ihm auch zahlreiche Auszeichnungen 
verliehen: 1983 Verdienstzeichen 2. 
Klasse NÖ Landesfeuerwehrverband, 
1993 Sprengdienstleistungsabzei-
chen in Gold und Bewerterverdienst-
abzeichen in Gold, 1999 silbernes 
Verdienstkreuz „Dynamit pro pace“ 
des Verbandes der Sprengbefugten 
Österreichs, 2002 Bundes-Ehren-
zeichen, 2006 Verdienstzeichen 2. 
Stufe des österreichischen Bundes-
feuerwehrverbandes, 2009 Silbernes 
Ehrenzeichen für Verdienste um das 
Bundesland Niederösterreich und 
Verdienstmedaille des NÖ Landesfeu-
erwehrverbandes 1. Klasse in Gold 
sowie die Ehrenzeichen für vieljähri-
ge verdienstvolle Tätigkeit auf dem 
Gebiete des Feuerwehr- und Ret-
tungswesens für 25, 40 und 50 Jahre. 
Zudem wurden ihm die goldene 
Ehrennadel der Marktgemeinde Senf- 
tenberg sowie die goldene Wappen-
nadel des Bürgermeisters verliehen.

Seine Arbeit für das Feuerwehrwesen 
hat bleibende Spuren hinterlassen. 
Ehrenbrandrat Alfred Winkler wird 
uns als Vordenker, Wegbereiter, aber 
vor allem als wertvoller und fürsorgli-
cher Kamerad in Erinnerung bleiben.
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KREMSFLUSS 
PFLEGEKONZEPT

KREMSFLUSS
NEUE BRÜCKE 

Die alte Stahlbrücke mit Holzbelag über den Kremsfluss im 
Bereich „Botental – Altau“ wurde durch eine neue Stahlbe-
tonbrücke mit verzinktem Geländer ersetzt. Die Kosten für 
die neue Brücke belaufen sich auf rund 40.000,00 Euro.

Seitens der NÖ Landesregierung, Abteilung Wasserbau, 
Leitung Alfred Kahrer, wurde ein umfassendes Pflegekonzept, 
aus dem die Grundeigentumsverhältnisse, der Bauwerks-
bestand, die naturschutzrechtlichen Schutzgüter, Gefahren-
stellen und Pflegemaßnahmen ersichtlich sind, erstellt und 
dem Wasserverband Kremstal bei der Verbandsversammlung 
übergeben. 
Seitens der Marktgemeinde Senftenberg konnten Vizebürger-
meister Helmut Pilz und GGR Thomas Wolf das informative 
Kartenwerk, welches den Verbandsgemeinden Albrechtsberg, 
Gföhl, Kottes-Purk, Lichtenau und Senftenberg als Grundlage 
für die notwendigen Instandhaltungs- und Pflegemaßnahmen 
dient, übernehmen. 

Standesamt-Bezirkstagung in Senftenberg: Die Bezirksta-
gung der Standesbeamtinnen und Standesbeamten in Stadt 
und Bezirk Krems fand heuer in Senftenberg statt. Bezirks-
leiter Roman Tiefenbacher und Alexander Mucha, Leiter des 
Standesamtes Krems, berichteten über die Bundestagung in 
Linz und über Neuerungen im Personenstandswesen. 

STANDESAMT
BEZIRKSTAGUNG

HINWEIS AN  
HUNDEHALTER 

Leinen- oder Maulkorbflicht
Laut NÖ Hundehaltegesetz ist jedermann, der einen Hund 
führt, verpflichtet, diesen an öffentlichen Orten im Orts-
gebiet an der Leine oder mit Maulkorb zu führen. Hunde 
mit erhöhtem Gefährdungspotenzial und auffällige Hunde 
sind immer mit Maulkorb und an der Leine zu führen.  

„Dog-Stationen“
Darüber hinaus hat der Hundehalter die Exkremente des 
Hundes, die dieser an öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
hinterlassen hat, unverzüglich zu beseitigen und zu ent-
sorgen. Aus diesem Grund wurden im Gemeindegebiet an 
von Hunden stark frequentierten Wegen „Dog-Stationen“ 
aufgestellt. Eine Entnahme und Entsorgung von Hunde-
kotsackerln ist hier jederzeit möglich. 

„Gassi-Sackerl“
Sackerl zum Entsorgen der „Hinterlassenschaft“ Ihres 
Hundes können auch am Gemeindeamt kostenlos abge-
holt werden. 

Bitte respektieren Sie die Funktion der landwirtschaftlich 
genutzten Flächen, denn diese sind kein Hundeklo.  
Hinterlassen Sie öffentliche und private Flächen in sau- 
berem Zustand. Bitte bedenken Sie Ihre Verantwortung 
und nehmen Sie Rücksicht!
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Das schlechte Wetter konnte die große Wanderschar mit etwa 55 Personen nicht abhalten, an der von der „Tut Gut – Gesunde 
Gemeinde Senftenberg“ initiierten Wanderung am 28. Oktober 2018 teilzunehmen. Die Wanderroute führte von Senftenberg 
über das Römergassl nach Priel. Nach einer Einkehr im Weinblick Grafinger ging es weiter nach Imbach. Den Abschluss bildete 
ein gemeinsames Mittagessen im Klostergarten.

GESUNDE GEMEINDE  
WANDERTAG 

Ein Allround-Talent.
Der neue Audi Q3.

Kraftstoffverbrauch gesamt in l/100 km: 4,7 – 6,1. CO₂-Emission gesamt in g/km: 123 – 145. Symbol-
foto. Die angegebenen Werte wurden nach den vorgeschriebenen Messverfahren VO (EG) 715/2007 (in 
der jeweils gültigen Fassung) im Rahmen der Typengenehmigung des Fahrzeugs auf Basis des neuen 
WLTP-Prüfverfahrens ermittelt. Bitte beachten Sie, dass sich durch Sonderausstattungen und Zubehör 
relevante Fahrzeugparameter, wie z. B. Gewicht, Rollwiderstand und Aerodynamik verändern und sich 
dadurch abweichende Verbrauchswerte und CO₂-Emissionen ergeben können.

Der neue Audi Q3 ist ein Familien-SUV mit vielen Allround-Talenten. 
Er verspricht nicht nur Geräumigkeit sondern auch zahlreiche 
Infotainment-Highlights, wie beispielsweise einem serienmäßigen, 
digitalen Cockpit und einem großen MMI touch-Display. Während 
der Fahrt in der Stadt, auf der Langstrecke und beim Parken 
unterstützen clevere Assistenzsysteme den Fahrer und sorgen für 
noch mehr Komfort im neuen Audi Q3. 

Jetzt bei uns Probe fahren.

3500 Krems
Gewerbeparkstraße 26
Telefon +43 2732 891
krems@birngruber.at
www.birngruber.at

Unbenannt-7   1 23.10.18   09:36

Ihr autorisierter Service-Betrieb
3550 Langenlois
Wiener Straße 50
Telefon +43 2734 2414
www.birngruber.at

Unbenannt-28   1 21.11.18   14:09

3500 Krems
Gewerbeparkstraße 26
Telefon +43 2732 891
krems@birngruber.at
www.birngruber.at

Unbenannt-7   1 23.10.18   09:36
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 25. SEPTEMBER 2018
Gebarungsprüfung durch den  
Gemeindeprüfungsausschuss:
Der schriftliche Bericht über das Ergeb-
nis der angesagten Gebarungsprüfung 
vom 31. August 2018 wurde vom Ge-
meinderat zur Kenntnis genommen. 

Änderung von Hausnummern in der KG 
Imbach und Priel: 
Die Änderung der Hausnummern Priel 
30 auf Priel 41a sowie von Imbach, 
Burgtal 4a auf Imbach, Burgtal 12, wur-
de beantragt und seitens des Gemein-
derates genehmigt. Eine entsprechende 
Verordnung gemäß § 31 NÖ Bauord-
nung 2014, in der derzeit geltenden 
Fassung, wurde erlassen und öffentlich 
kundgemacht.   

Pachtvertrag mit Herrn Franz Fischer: 
Für den Gemeinde-Weingarten in der 
Riede Pellingen, Parzellen Nr. 399 und 
409, wurde mit Herrn Franz Fischer, 
Senftenberg, Oberer Markt 18, im Jahr 

2013 ein Pachtvertrag auf unbestimmte 
Zeit abgeschlossen. Auf Wunsch des 
Pächters war das Pachtverhältnis mit 
1. November 2018 abzuändern und 
mit Frau Susanne Fischer zu vereinba-
ren. Ein entsprechender Nachtrag zum 
Pachtvertrag war durch den Gemeinde-
rat zu beschließen. 

Pachtvertrag mit Herrn Manfred Jiraut: 
Der im Jahr 1991 mit Herrn Manfred 
Jiraut, Imbach, Hofstatt 49, abgeschlos-
sene Pachtvertrag endete mit 14. No- 
vember 2018. Der Pächter hat um 
Verlängerung des Pachtverhältnisses 
beziehugsweise um Verkauf der Wein-
gartenfläche angesucht. Der Gemein-
derat hat entschieden, den Pachtver-
trag betreffend die Weingartenfläche 
Parzelle Nr. 460/2, KG Priel, auf weitere 
fünf Jahre – bis zum 14. November 
2023 – zu verlängern. Ein entsprechen-
der Nachtrag zum Pachtvertrag war 
durch den Gemeinderat zu beschließen.

Betriebszeitenvereinbarung mit dem 
MSC Imbach:
Die im Jahr 2011 mit dem MSC Imbach 
festgesetzten Zeiten für das MotoCross-
Gelände (Rennbahn Am Pfeningberg) 
Imbach wurden durch den Gemeinderat 
neu festgelegt:   
•	 ein Samstag im Monat von 9 bis  

12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr und 
•	 ein Samstag im Monat von 14 bis  

19 Uhr, gültig für die Monate Febru-
ar, März, April, Mai, Juni, September, 
Oktober, November eines Jahres. 

•	 Zwischen den Samstagen ist jeweils 
ein Samstag als Ruhezeit freizu- 
halten. 

•	 Zusätzlich jeden Mittwoch von  
16 Uhr bis 19 Uhr nur für Vereins- 
fahrer, gültig für die Monate Jänner 
bis November eines Jahres.

Diese Vereinbarung gilt bis auf Wi- 
derruf.

Nachnutzung Sportplatz Senftenberg:
Da der Sportclub Senftenberg als 
Verein aufgelöst und keine Tätigkeiten 
mehr ausführen wird, werden betref-
fend den von der Pfarre gepachteten 
Trainingsplatz in Imbach neben dem 
Wasserwerk Gespräche über eine 
Nutzung als Trainingsplatz geführt. Eine 
Weiterverpachtung an den SV Rehberg 
für die Kremstaler Jugend erscheint 
wahrscheinlich. 

Sanierung und Betrieb Campingplatz 
Senftenberg:
Da Sanitär- und Heizungsanlagen für 
den Campingplatz in einem äußerst 
desolaten Zustand sind, sind das 
Gebäude komplett zu sanieren und 
sämtliche Leitungen zu erneuern (Was-
ser, Kanal, Strom, Gas, Heizung). Als 
billigere Lösung würde angestrebt, das 
bestehende Campingplatzgebäude zu  
schleifen und durch eine Container- 
lösung zu ersetzen.

Das Projekt wäre seitens Leader 
förderfähig. Die bei der Gemeinde 
verbleibenden Kosten belaufen sich 
aber immer noch auf rund € 45.000,--. 
Seitens der Sanierungsabteilung der 
NÖ Landesregierung wurde bis dato 
keine Zustimmung für die Sanierungs-
maßnahmen erteilt. Der Gemeinderat 
beschloss nach eingehender Diskussion 
vorerst den Campingplatz mit 1. Jänner 
2019 zu schließen.

Ziel dieser Verordnung ist die 
Einschränkung und Vermeidung 
von Lärmerzeugung und sonstiger 
Belästigung und die Sicherung und 
Erhöhung des Lebensstandards in  
der Gemeinde.
 
Diese Verordnung gilt für das  
gesamte Gemeindegebiet.

Der Betrieb von treibstoffbetrie-
benen Maschinen zur Haus- und 
Gartenpflege, der Betrieb von Säge-, 
Schleif- und Arbeitsmaschinen im 
Freien sowie lärmverursachende 
Bautätigkeiten sind verboten: 

•	 an Sonn- und gesetzlichen  
Feiertagen zur Gänze, 

•	 an Werktagen außer Samstag  
von 12:00 bis 14:00 Uhr und  
von 21:00 bis 6:00 Uhr, 

•	 am Samstag  
von 12:00 bis 14:00 Uhr und  
von 17:00 bis 6:00 Uhr.

Bitte beachten Sie insbesondere, 
dass lärmverursachende Tätigkeiten 
im Zuge der Müllentsorgung an den 
öffentlich eingerichteten Müllinseln 
verboten sind:

•	 an Sonn- und gesetzlichen  
Feiertagen zur Gänze, 

•	 an Werktagen außer Samstag  
von 12:00 bis 13:00 Uhr und  
von 21:00 bis 6:00 Uhr und 

•	 am Samstag  
von 12:00 bis 13:00 Uhr und  
von 17:00 bis 6:00 Uhr.

Um Einhaltung der vom Gemeinderat 
erlassenen Verbote wird gebeten.

 „VERNÜNFTIGES MITEINANDER“
ORTSPOLIZEILICHE VERORDNUNG
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ARBEITSGEMEINSCHAFT NAHVERSORGUNG
ERGEBNISSE DER UMFRAGE LIEGEN VOR

Knapp 100 Fragebögen zum Thema 
Nahversorgung (s. Ausgabe 3/2018 
der Gemeindezeitung) wurden beant-
wortet und abgegeben. Die Initiato-
ren danken all jenen, die sich an der 
Umfrage beteiligt haben. Im Folgenden 
findet sich eine Zusammenfassung der 
wichtigsten Ergebnisse und Anmerkun-
gen der Umfrage: 

Angebot: Viele finden das Angebot 
für ausreichend, vereinzelt wird der 
Wunsch nach einem breiteren Sorti-
ment genannt. Einige Male werden das 
Fehlen eines Obst- und Gemüseange-
bots angeführt. 

Öffnungszeiten: Am häufigsten wird 
(betreffend Fleischerei Ellinger) der 
Wunsch nach Öffnung um 7:00 Uhr für 
Berufstätige genannt. Auch der Wunsch 
nach früheren Nachmittagsöffnungszei-
ten kommt vor.  – Man muss aber auch 
all jene anführen, denen die derzeitigen 
Öffnungszeiten passen und die sich 
wünschen, dass das Angebot generell 
bestehen bleibt. Häufig genannt werden 
auch die nicht koordinierten Öffnungs-
zeiten der Gastronomie. Vor allem wird 
auch das Problem der kurzfristigen Hin-
weise auf eine frühere Sperrzeit durch 
eine Info auf Facebook angesprochen, 
das eben nicht von allen genutzt wird.

Freundlichkeit: Wird überwiegend als 
sehr positiv bezeichnet, es wird, wenn 
man etwas wünscht, durchaus und nach 
Möglichkeit darauf eingegangen. 
 
Fehlendes Angebot: Frisör, Post, 
Schwimmbad, Kosmetik, Putzerei und 
Elektriker werden da angeführt. Der 
Wunsch nach einer häufigeren Öffnung 
des Imbacher Bauernmarktes wird öfter 
ausgesprochen. Im Bereich des Bauern-
marktes wird die fehlende Vielfalt des 
Angebotes angeführt. 

Information: Wird sehr oft als ausrei-
chend angeführt; einige wünschen sich 
aber doch mehr Infos, z. B. durch die 
Gemeindezeitung. Einige führen als 
Wunsch auch Plakatwerbung an. 

Lokal als Treffpunkt: Manche wünschen 
sich eine mehrmalige Öffnung des 
Bauernmarktes in Imbach, wobei hier in 

Arbeitsgemeinschaft Nahversorgung: Die neue Senftenberger Einkaufstasche 
präsentieren GGR Thomas Wolf, Petra Dörr-Karl, Gerlinde Steininger, Jakob Ellinger 
und GR Stefan Seif (v. l. n. r.). Aktiv im „Nahversorger-Team“ sind auch noch GR Karl 
Gruber und Wolfgang Mandl.

erster Linie die Gastronomie gemeint ist. 
Der Wunsch nach koordinierten Öff-
nungszeiten der Gasthäuser wird eben-
so angeführt wie vereinzelt der Wunsch, 
dass das Cafe auch am Samstagnachmit-
tag und Sonntag geöffnet ist. 

Wünsche und Anregungen: 
•	 Den Campingplatz nicht zu schlie-

ßen wird von Gästen Senftenbergs 
angeführt, die sich an dieser Umfrage 
beteiligt haben. 

•	 Die Öffnungszeiten des Abfallsam-
melzentrums sollten vereinzelt auch 
an die Wochenenden verlegt werden, 
da das Angebot sonst für Berufstätige 
nicht leicht nutzbar erscheint. 

•	 Eine fehlende Sauna, häufigere  
Abendordinationen beim Arzt, ein Su-
permarkt, mehr Heurige und ein Lan-
deplatz für den Notarzthubschrauber 
wurden ebenfalls angeführt. 

•	 Der Wunsch nach einem kontrollier-
ten Umgang mit dem Rauchen durch 
Personal wurde ebenfalls einige Male 
genannt. 

•	 Bedauerlich finden einige den Ruhe-
tag beim Fleischer, speziell weil dann 
mittags das Menüangebot fehlt (an 
Dienstagen hat z. B. auch der Würstl-
stand Ruhetag). 

•	 Es wird von einigen Antwortgebern 
auch kritisiert, dass man nur wenige 

Gemeindevertreter auch regelmäßig 
in den Geschäften beziehugsweise 
der Gastronomie sieht. 

•	 Die Freundlichkeit der Gemeindemit-
arbeiter wird sehr unterschiedlich 
gesehen.  

Resümee: Manche Aussagen sind sehr 
allgemein gehalten und nur schwer 
zuordenbar. Manche Wünsche sind 
auch ganz einfach unrealistisch wie der 
Wunsch nach einem Supermarkt (das ha-
ben z. B. Spar, Billa schon vor Jahren aus-
geschlossen). Vereinzelte Aussagen zu 
Hygiene, Freundlichkeit u. a. wurden zu 
wenig konkret angesprochen. Hier sind 
die Geschäftsinhaber für jeden Hinweis 
und Tipp dankbar, um entsprechend 
gegensteuern zu können. Wünsche nach 
anderen oder längeren Öffnungszeiten 
sind natürlich sehr oft von Kosten und 
personellen Möglichkeiten abhängig, 
beziehugsweise sollte dann auch eine 
so hohe Frequenz gegeben sein, um 
entsprechend reagieren zu können.

In der Arbeitsgemeinschaft Nahversor-
gung  wird man jedenfalls alle ange-
führten Punkte gerne entsprechend 
prüfen und versuchen das Eine oder 
Andere anzupassen. Wer konkrete 
Wünsche an einzelne Geschäfte und 
Unternehmen hat, ist eingeladen das 
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jederzeit mitzuteilen – vielleicht lässt 
sich ja auf „kurzem“ Weg einiges klären.

Die Arbeitsgemeinschaft dankt noch-
mals für die Mitarbeit der Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürger 
an der Umfrage und hofft, dass von 
möglichst vielen auch weiterhin – 
und vielleicht durch den Einen oder 
Anderen in Zukunft erstmalig – auf die 
Nahversorger in der Marktgemeinde 
gesetzt wird. 

Weg mit den Plastiksackerln: Die 
Nahversorger wollen gemeinsam mit 
der Marktgemeinde Senftenberg auch 
einen wichtigen Schritt zur Verringe-
rung des Einwegkunststoffs setzen.  
Es gibt in Senftenberg ab sofort „Jute 
statt Plastik“-Taschen, die zum Selbst-
kostenpreis von 4,00 Euro bei den 
Nahversorgern erhältlich sind. 
Es handelt sich dabei um umwelt-
freundliche, langlebige und biologisch 

Vor allem bei starkem und langanhal-
tendem Schneefall ist es nicht mög-
lich, dass sämtliche Straßen bereits 
zeitig in der Früh geräumt sind. 
Bitte stellen Sie sich darauf ein, sor-
gen Sie mit der entsprechenden Be-
reifung der Fahrzeuge vor und räumen 
Sie zeitgerecht die Liegenschafts- und 
Garagenausfahrten. 

Wir dürfen wiederum in Erinnerung 
rufen, dass nach den Bestimmungen 
der Straßenverkehrsordnung im Orts-
gebiet die Hauseigentümer verpflich-
tet sind, dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als drei Meter vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließ-
lich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 
Uhr von Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von einem 
Meter zu säubern und zu bestreuen. 
Ferner ist dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude entfernt werden.

Im Zuge der Durchführung des Winter-
dienstes auf öffentlichen Verkehrsflä-
chen kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass die 
Straßenverwaltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die Anrainer/
Grundeigentümer im Sinne der vor-
stehend genannten beziehugsweise 
anderer gesetzlicher Bestimmungen 
selbst zur Räumung und Streuung 
verpflichtet sind.

Die Gemeinde weist ausdrücklich 
darauf hin, dass
•	 es sich dabei um eine (zufällige) 

unverbindliche Arbeitsleistung der 
Gemeinde handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden 
kann;

•	 die gesetzliche Verpflichtung sowie 
die damit verbundene zivilrecht-
liche Haftung für die zeitgerechte 
und ordnungsgemäße Durchführung 
der Arbeiten in jedem Fall beim 
verpflichteten Anrainer bzw. Grund-
eigentümer verbleibt;

•	 eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 Allgemei-
nes Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausgeschlos-
sen wird.

Es wird gebeten, die Fahrzeuge auf 
den Park- und Nebenflächen so ab-
zustellen, dass die Einsatzfahrzeuge 
des Winterdienstes nicht behindert 
werden, damit die Schneeräumung in 
Ihrem Interesse reibungslos durchge-
führt werden kann. 

Wir weisen in diesem Zusammenhang 
auf die Bestimmungen des § 24 der 
Straßenverkehrsordnung hin, wonach 
das Parken verboten ist 
•	 wenn durch das haltende oder 

parkende Fahrzeug der Lenker eines 
anderen Fahrzeuges gehindert wird, 
Einrichtungen zur Regelung und 
Sicherung des Verkehrs rechtzeitig 
wahrzunehmen, 

•	 auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr, 
wenn nicht mindestens zwei Fahr-
streifen für den fließenden Verkehr 
frei bleiben. 

Die Marktgemeinde Senftenberg 
ersucht um Beachtung und hofft, dass 
durch ein gutes Zusammenwirken der 
kommunalen Einrichtungen und des 
privaten Verantwortungsbewusstseins 
eine sichere und gefahrlose Benüt-
zung der Gehsteige, Gehwege und 
öffentlichen Straßen im Gemeindege-
biet möglich ist.

SCHNEERÄUMPFLICHT

abbaubare Taschen aus Jute, die nicht 
nur praktisch sind und guten Trage-
komfort (Henkel) bieten, sondern 
mit dem Senftenberg-Logo auch ein 
optischer Blickfang sind. Damit soll 

der Verbrauch von Kunststoffverpa-
ckungen und Plastiksackerln nach-
haltig reduziert werden. – Die Verant-
wortlichen danken schon jetzt für die 
Unterstützung dieser Aktion. 
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GENUSSZENTRUM: BAUERNMARKT IMBACH
JEDEN SAMSTAG GUTES AUS DER REGION

Wer nach regionalen Schmankerln 
sucht, ist beim Imbacher Bauernmarkt 
bestens aufgehoben. Jeden Samstag 
von 9:00 bis 12:00 Uhr werden hier 
Fleisch- und Wurstspezialitäten, Süßes, 
Eier, Säfte und Marmeladen, Honig und 
Brot aus der Region angeboten. 

Zwei Dinge sind es vor allem, durch die 
sich der Imbacher Bauernmarkt von 
anderen abhebt: Er findet „indoor“ im 
wunderschön adaptierten ehemaligen 
Presshaus des früheren Klosters Imbach 
statt und man kann sich zwischen dem 
Einkaufen und Gustieren bei einem 
Frühstück – natürlich auch mit regiona-
len Produkten – stärken. Der Imbacher 
Bauernmarkt ist nicht nur „Marktplatz“, 
sondern lädt auch zum Verweilen, Plau-
dern und Genießen ein. Dafür sorgen die 
engagierten Protagonisten seit vielen 
Jahren: 
•	 Mit 21 Jahren am längsten dabei ist 

der „AbHOFbauer”, Andreas Hof-
bauer, aus Priel mit seiner reichen 
Auswahl an selbstgemachten Fleisch- 
und Wurstspezialitäten, Pasteten und 
Aufstrichen. 

•	 Propolis, Wald-, Blüten- und Creme-
honig aus Krems (der Blütenhonig mit 
Linde ist eine besondere Empfehlung 
der Redaktion) steuert Imker Helmuth 
Dörr bei. Seit rund zwölf Jahren ist er 
am Imbacher Bauernmarkt mit seinen 
Bienenprodukten und Landbrot (vom 
Schalk) vertreten.

•	 Süßes und Saures findet man 
seit rund elf Jahren bei Ernestine 
Harthumg aus Oberpaschenbrunn. 
Selbstgemachte Mehlspeisen, dazu 
noch Säfte, Marmeladen und Mixed 
Pickles aus Früchten und Gemüse aus 
dem eigenen Garten. Dazu gibt es 
noch Freilandeier und saisonal Obst. 
Eine Empfehlung für den Advent sind 
die Kekse und der Christstollen.

•	 Noch relativ neu beim Imbacher Bau- 
ernmarkt ist Gerlinde Steininger. Seit 
drei Jahren sorgt sie mit ihrem Team 
für die Bewirtung und das unmittel-
bare leibliche Wohl der Besucher. 
Vom üppigen Standard-Frühstück 
(siehe Foto), über das „VIP-Frühstück“ 
(mit Lachs, Joghurt, Sekt und Müsli) 
bis zum Mittagessen mit traditionell 
heimischer Hausmannskost – z. B. 
Schnitzel mit Erdäpfelsalat, Gulasch, 

Schinkenfleckerl, Schweinsbraten, 
gekochtes Rindfleisch – verwöhnt 
sie ihre Gäste. Für das VIP-Frühstück 
und das Mittagessen sollte man sich 
anmelden, wobei auch Schnellent-
schlossene in der Regel nicht hungrig 
weggehen müssen. An Tagen, an 
denen der Bauernmarkt geschlossen 
ist, kann man das Catering auch für 
Familienfeiern oder Weihnachtsfei-
ern buchen. 

Beim Frühstück schließt sich der Kreis 
übrigens: Der Schinken z. B. kommt vom 
AbHOFbauer. Künftig will man neben 
dem Stammklientel vermehrt sponta-
ne Gäste gewinnen – durch verstärkte 
Werbung und auch eine Bonuskarte 
ist angedacht. Bei entsprechender 
Frequenz soll dann mittelfristig auch 
das Angebot erweitert werden: Käse, 
Gemüse und Obst der Saison stehen 
dabei ganz oben auf der Liste.

Gerlinde Steininger, Ernestine Harthumg, Andreas Hofbauer, Helmuth Dörr und 
Vizebürgermeister Helmut Pilz (v. l. n. r.).
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SENIOREN SENFTENBERG
IN BEWEGUNG

Kegeln: Jeden Mittwoch im Pulverturm,  
genaue Termine ab Mitte Jänner 2019, 
beziehungsweise weitere Termine nach 
Vereinbarung.
Auskünfte bei Elfriede Schweiger, 
Telefon: 02719/2304.

Turnen in der Volksschule:
Jeden Mittwoch um 17 Uhr,  
Auskünfte bei  Christine Binder,  
Telefon: 0676/370 79 96.

Erinnerung – Vorsilvesterfeier:
28. Dezember, Vorsilvesterfeier  
„Ein Abend der besonderen Art mit  
dem Travestiekünstler Sascha Rier“  
im Gasthof Hintenberger,  
Beginn der Veranstaltung um 17.30 Uhr, 
Beginn des Abendprogrammes nach 
dem Buffet um 20 Uhr, anschließend 
gemütliches Beisammensein  

Countrynight: Am 27. Oktober 2018 
fand wieder unsere Countrynight in der 
festlich geschmückten und wunder-
schön dekorierten Veranstaltungshalle 
der Volksschule Senftenberg, statt. 
Viele Gruppen aus Nah und Fern freuten 
sich über das spezielle Ambiente und 
vor allem das tolle Platzangebot. Auch 
viele Senftenberger ließen sich dieses 
Spektakel nicht entgehen und genossen 
die  tolle Stimmung. Das Catering wurde 
wieder von Paul Schnetzer und seinem 
Team durchgeführt und mit seinen 
Countryschmankerln stärkten sich die 
Gäste zwischen den, teilweise schweiß-
treibenden, Tänzen. Zu jeder vollen 
Stunde gab es auch heuer wieder von 

RED DEVILS LINEDANCER

Seniorenbund Senftenberg
Jugend ist kein Hindernis – Alter ist ein Privileg
Mitglied zu sein ist keine Frage des Alters!

Werde Mitglied im Seniorenbund Senftenberg.
Beitritt jederzeit und mit jedem Alter möglich.

Seniorenbund-Mitglieder haben folgende Vorteile:
Vergünstigungen bei diversen Veranstaltungen
Informationen, Vorträge
NÖ Seniorenbund-Zeitung gratis
Theaterfahrten, Geselliges Beisammensein
Sportliche Aktivitäten (Turnen, Kegeln, Wandern, …)
Interessante und informelle Ausflüge und vieles mehr  

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bei
Obmann Ernst Kurz,  Telefon: 0650/741 37 35 

den verschiedenen Linedancegruppen 
Tanzeinlagen und mancher Countryklas-
siker brachte den Saal zum Brodeln. Al-
les in allem war es ein sehr gelungener 
Abend und die Gäste waren begeistert.
Ein herzliches Dankeschön unserem 
Winzer Franz Proidl für die zur Verfü-
gung gestellte Weinspende und die 
gratis zur Verfügung gestellte Feuerwa-
che der FF Senftenberg. Statt Eintritt gab 
es freiwillige Spenden, die dieses Mal 
für die Erhaltung des Kinderspielplatzes 
in Senftenberg an den Bürgermeis-
ter im Zuge unserer Weihnachtsfeier 
übergeben wurden. Es wurde heuer die 

beachtliche Summe von 500,00 Euro 
eingenommen. 

Wir danken allen Sponsoren, allen Besu-
chern, allen Firmen, die uns die Transpa-
rente zur Verfügung gestellt haben, Paul 
Schnetzer und seinem Team und allen, 
die uns unterstützt haben. Bitte notieren 
Sie sich schon jetzt den Termin für die 
nächste Countrynight am 2. November 
2019.

Wir wünschen allen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes, gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2019!
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A-3541 Senftenberg, Unterer Markt 43

Telefon: +43-(0)680/121 12 27

E-Mail: office@bigpoint-werbeagentur.com

www.bigpoint-werbeagentur.com

Oberer Markt 22a

3541 Senftenberg

T: 02719/30601

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

DIE UNTERNEHMERINNEN UND UNTERNEHMER 
DER MARKTGEMEINDE SENFTENBERG WÜNSCHEN

FROHE WEIHNACHTEN  
UND EIN ERFOLGREICHES  
NEUES JAHR 2019!
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DIE UNTERNEHMERINNEN UND UNTERNEHMER 
DER MARKTGEMEINDE SENFTENBERG WÜNSCHEN

FROHE WEIHNACHTEN  
UND EIN ERFOLGREICHES  
NEUES JAHR 2019!
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VOLKSSCHULE
Seit Beginn dieses Schuljahres gibt es 
an der Volksschule Senftenberg einen 
Frühdienst. Die betroffenen Schülerin-
nen und Schüler werden in dieser Zeit 
von unserem Schulwart Erich Zeininger 
beaufsichtigt. – Herzlichen Dank an 
Bürgermeister Josef Ott, der den Früh-
dienst ermöglichte. 

Internet: Die Volksschule Senftenberg 
verfügt nun auch über eine eigene 
Homepage, auf der man sich über 
die Aktivitäten informieren kann. Die 
Webadresse lautet: https://sites.google.
com/view/volksschulesenftenberg/ 

Besuch am Gemeindeamt Senftenberg: 
Am 18. Oktober durften die Kinder der 
3. Klasse unseren Bürgermeister und 
Schulreferent GGR Ernst Kurz im Ge-
meindeamt Senftenberg besuchen.
Danke für die vielen Antworten auf 
unsere Fragen und die Zeit, die sie uns 
zur Verfügung stellten.

Radfahrprüfung:  Am 18.Oktober 
absolvierte die 4. Klasse den prakti-
schen Teil der Radfahrprüfung. Alle 
Schülerinnen und Schüler bestanden 
und erhielten als Geschenk ein Fahr-
radschloss vom Elternverein, überreicht 
von Obfrau-Stellvertreterin Dr. Andrea 
Leitner-Nuhr.

Besuch der Trachtenkapelle: Die 
Trachtenkapelle Senftenberg besuch-
te uns am 5. Oktober und stellte den 
Kindern einige Blasinstrumente vor. 
Danach bekamen wir auch ein paar 
musikalische Kostproben zu hören. Im 
Anschluss durften die Kinder selbst 
Blasinstrumente und ein Schlagzeug 
ausprobieren. 

Autorenlesung: Gemeinsam mit den 
Schulanfängern des Kindergartens 
durften wir am 23. Oktober einer Au-
torenlesung in der Schule beiwohnen. 

Susanne Knauss, die die Lesung für die 
1. und 2. Klasse hielt, sowie Martin Sel-
le (für die 3. und 4. Klasse) lasen sehr 
spannend und mitreißend aus ihren 
Büchern vor. Im Anschluss gab es auch 
eine Autogrammstunde. Namens der 
Schülerinnen und Schüler bedanken wir 
uns auch für die Buchgeschenke!

Musikworkshop: Mit großer Begeis-
terung durften die Schülerinnen und 
Schüler am 7. November einem zwei-

stündigen Musikworkshop zum Thema 
Volksmusik/Singen/Tanzen – „Musik 
is unser Freid“ beiwohnen. Unter der 
Leitung von Erhard Mann vom LSR für 
Niederösterreich wurde den Kindern 
Volksmusik aktiv und lustbetont näher 
gebracht. Die Teufelsgeige, das Hack-
brett und die Ziehharmonika begeister-
ten alle Kinder und natürlich auch die 
Lehrer.

Schulleiter Jörg Seiler BEd
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Nahtstelle Kindergarten-Schule: Die 
Kinder im letzten Kindergartenjahr 
wurden von Volksschulleiter Jörg 
Seiler eingeladen, gemeinsam mit den 
Volksschülern, an einer Autorenlesung 
teilzunehmen.

Martinsfest: Am 9. November feierten 
wir das Martinsfest in der Veranstal-
tungshalle. Wir begrüßten unter den 
zahlreichen Gästen Bürgermeister Josef 
Ott. Nach den Darbietungen der Kinder 
in Form von Liedern und Spielen segne-
te Diakon MMag. Seybold die Laternen. 
Herzlichen Dank dafür! 

Mit den selbstgebastelten Laternen 
zogen wir gemeinsam um den Kin-

dergarten, getreu dem Motto „Ich geh 
mit meiner Laterne …“. Das Teilen der 
Martinskipferln bildete den Abschluss 
der Feierlichkeiten, bevor sich alle an 
den Köstlichkeiten, die die Eltern mit-
brachten, erfreuen konnten. Ein großes 
Danke ergeht an den Elternbeirat, für 
die Organisation und die Mitarbeit.

Interkulturelle Mitarbeiterin: Einmal 
im Monat besucht uns die interkultu-
relle Mitarbeiterin Liliane Schwarzinger 
im Kindergarten. Sie unterstützt uns bei 
der Arbeit mit den Kindern, deren Mut-
tersprache nicht Deutsch ist, und baut 
eine Brücke zwischen Kindergarten und 
Elternhaus.

Lernwerkstatt: Nach der Eingewöhnung 
der Neuanfänger sind die Gruppen im 
Kindergarten wieder geöffnet und die 
Kinder dürfen auswählen, in welchem 
Bereich des Hauses sie spielen und 
welche Angebote sie annehmen. 
Zusätzlich zu den Aktivitäten in den 
jeweiligen Gruppen wird wöchentlich 
eine Lernwerkstatt von Frau Böhacker 

angeboten. Kinder im verpflichtenden 
letzten Kindergartenjahr lernen hier 
mit allen Sinnen und dies bietet eine 
gute Voraussetzung für die Schule. 

Das Kindergartenteam wünscht allen 
eine besinnliche Adventzeit und frohe 
Weihnachten. 

Gerlinde Faltl

KINDERGARTEN

KINDERMASKENBALL
 Senftenberg 

in der MEHRZWECKHALLE

K
S

19. Jänner 2019 
ab 14.30 Uhr

Eintritt:
freiwillige Spenden

TOMBOLA

& SCHÄTZSPIEL

Welt - Buffet

KEINERauch & sprüh-
SCHLANGEN

Der Reinerlös kommt den Kindern der Volksschule zugute!
Veranstalter: Elternverein der Volksschule Senftenberg  -  02719/23 47

Wir freuen uns auf Euch! EV

Elternverein
VS-Senftenberg

tleWE  i eine d  R me uis d e run

Im Zuge der Initiative 
„Kinder gesund bewegen“ 
werden auch heuer wieder 
Handball-Trainingsein-
heiten in der Volksschule 
Senftenberg abgehalten. 
Dieses Jahr konnte mit 
Hajdu Gábor ein Handball-
profi des UHK Krems als 
Trainer für die Mädchen 
und Burschen gewonnen 
werden. Natürlich findet 
wieder als Höhepunkt das 
Mattenhandballturnier 
in der Sporthalle Krems 
statt. Neu ist aber, dass ab 

diesem Jahr die 3. und 4. 
Klassen bereits im Dezem-
ber ihr Turnier absolvieren 
und die 1. und 2. Klassen 
dann im Frühjahr an der 
Reihe sind. 

„Kinder gesund bewegen“ 
ist eine Initiative der 
Volksschule Senftenberg 
in Zusammenarbeit mit 
der Sportunion NÖ und 
dem UHK Krems.  
(Fotos: Andreas Edelbauer, 
Roman Grötz)

„KINDER GESUND BEWEGEN“
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Feuerwehrjugend: Seit dem Sommer 
dieses Jahres ist unsere Feuerwehrju-
gend stark angewachsen. Angefangen 
haben wir mit sechs Burschen, inzwi-
schen gab es wieder drei Neuzugän-
ge (Janrain Brabonga, Lucas-Emilian 
Gorgan und Maximilian Waidner). 
Neben vielen bereits abgehaltenen 
Jugendstunden, in denen die Kinder die 
Handhabung und Bedienung verschie-
dener Geräte kennen lernten, fanden 

FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG

Felix Dirnberger, Jan Ettenauer, Janrain Brabonga, Lukas Gorgan, Sebastian 
Kerzan, Tobias Kittenberger, Felix Huber, Julian Kühnel und Maximilian Waid-
ner und Maximilan Kerzan (v. l. n. r.) sind schon dabei. 

Falls auch du Interesse an der Feuerwehrjugend hast, dann melde dich einfach 
bei unseren Jugendbetreuerinnen Viktoria Haubner (0650/7012710) oder 
Barbara Winkler (0650/7273177) um einen Termin für einen Besuch bei 
der Feuerwehr Senftenberg zu vereinbaren. Alle Mädchen und Burschen ab 
Vollendung des 10. Lebensjahres haben die Möglichkeit der Feuerwehrjugend 
beizutreten.  – Wir freuen uns auf dich!

FEUERWEHRJUGEND

zwei große Übungen statt. Darunter ein 
technischer Einsatz (die Kinder durften 
ein Auto aufschneiden und ein „Cabrio“ 
daraus machen) und ein Fahrzeugbrand, 
der mittels Schaums gelöscht wurde 
(die Kinder durften den durchgeführten 
Löschvorgang aufmerksam beobach-
ten). Auch am Blaulichttag in Gföhl 
sowie an der Unterabschnittsübung in 
Reichau nahm unsere Jugendgruppe 
teil. Derzeit steht die Ausbildung für 

das Erprobungsabzeichen im Vorder-
grund. Neben einer feuerwehrspezifi-
schen Ausbildung kommen natürlich 
Sport, Spiel und Spaß auch nicht zu 
kurz. Am 25. November wurde in der 
Badearena Krems der Jugendschwimm-
vergleichsbewerb des Bezirkes Krems 
abgehalten. Dabei erreichte unsere jun-
ge Schwimmstaffel mit fünf Burschen 
den sehr guten 4. Platz.

Übungen: Am 26. Oktober Vormittag 
nahm eine Gruppe mit dem Lösch- und 
Bergefahrzeug mit technischer Ausrüs-
tung bei der Unterabschnittsübung in 
Reichau teil. Unsere gut ausgebildeten 
jungen Feuerwehrmitglieder konnten 
ein verunfalltes Fahrzeug bergen. Der 
neue Atemluftkompressor wurde für 
die Befüllung von 21 Atemluftflaschen 
nach der Brandübung eingesetzt.

Die Abschlussübung wurde gemeinsam  
mit der Feuerwehr Imbach am 9. No- 
vember abgehalten. Übungsannah-
me war der Brand eines Lagers beim 
Betriebsgebäude der Firma Proidl in 
Unterm Hals. Der Auftrag der Men-
schenrettung mehrerer Personen unter 
Einsatz von Atemluftgeräteträgern und 
ein umfassender Löschangriff wur-
den in guter Zusammenarbeit mit der 
Nachbarfeuerwehr abgearbeitet. Dabei 
nahmen 26 Mitglieder mit drei Fahrzeu-
gen unserer Wehr teil. Wir bedanken 
uns bei der Firma Andreas Proidl  für 
die anschließende Bewirtung. 

Wir danken auch allen, die im abgelau-
fenen Jahr ihr Anwesen für Übungen 
zur Verfügung gestellt haben und unse-
ren Mitgliedern für die rege Übungsbe-
teiligung.

(Fotos: FF Senftenberg)
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Friedenslicht: Am 24. Dezember um 
09.30 Uhr wird Pfarrer GR Mag. Lic. Dr. 
Paul Sordyl die Segnung des Friedens-
lichtes im Feuerwehrhaus Senftenberg 
vornehmen. In der Zeit von 9 Uhr bis 12 
Uhr kann das „Friedenslicht“ abge-
holt werden. Zum Aufwärmen gibt es 
Glühwein und Kinderpunsch. 

Feuerwehrball: Die „Die Nacht der 
Silberhelme“ mit unterhaltsamem 
Showprogramm findet am Samstag, dem 
26. Jänner 2019, ab 20 Uhr, in der Ver-
anstaltungshalle Senftenberg statt. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgt das 
„Primavera Trio“. In der Weinbar werden 
erlesene Weine von den Winzern der 
Region angeboten, auch eine Ball-Disco 
wird wieder für beste Stimmung sorgen. 
Wir laden Sie schon jetzt herzlich ein 
und freuen uns auf Ihren Besuch. Wir 
bitten Sie auch heuer wieder um Ihre 
Spende für die Tombola.

Weitere Termine, auf die wir schon jetzt 
hinweisen möchten: Maibaumfest am 
30. April ab 17 Uhr und am 1. Mai ab 
10.30 Uhr beim Feuerwehrhaus.
Feuerlöscherüberprüfung am Vormittag 
des 1. Mai beim Feuerwehrhaus.

Das Kommando dankt allen Mitglie-
dern, unterstützenden Mitgliedern, 
unseren Frauen, Freundinnen, Helferin-
nen und Helfern sowie der Bevölkerung 
von Senftenberg und wünscht Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, Gesund-
heit, Zufriedenheit und Glück für das 
neue Jahr!

FF Senftenberg

FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH
Übung – Unterabschnittsübung Hoch-
plateau, Kremstal: Am 7. September 
2018 fand eine Übung des Abschnittes 
Krems-Land /Unterabschnitte Hoch-
plateau und Kremstal in Stratzing statt. 
Als Übungsobjekt wurde das Weingut 
von Bürgermeister Josef Schmid ge-
wählt, Übungsannahme war ein Brand 
in einer Weinhalle des Weinguts mit 
massiver Rauchentwicklung inklusi-
ve eingeschlossenen Personen. Die 
Feuerwehren Stratzing, Priel, Senften-
berg, Imbach und Droß rückten an, um 
dieses Szenario zu bewältigen. Die 
Feuerwehren Imbach und Senftenberg 

mussten von der Nordseite den Brand 
bekämpfen sowie mittels Atemschutz 
die Personenrettung durchführen. Nach 
etwa einer Stunde konnte „Brand aus“ 
gegeben und die Übung erfolgreich 
beendet werden. 

Übung – Verkehrsunfall MSC Gelände: 
Am Freitag, dem 5. Oktober 2018,  
fand am Gelände des MSC Imbach  
eine Übung gemeinsam mit dem Roten 
Kreuz – Bezirksstelle Krems/Donau –  
statt. Bei diesem Übungsszenario 
bestand die Schwierigkeit darin, die 
verletzte Person möglichst schonend 

aus dem auf der Seite liegenden PKW 
zu befreien. 

Das für die Patientenbetreuung 
zuständige Rote Kreuz stimmte sich 
gemeinsam mit dem Einsatzleiter der 
Feuerwehr Imbach über das Vorgehen 
bei der Menschenrettung ab und ent-
schloss sich die verletzte Lenkerin über 
die Beifahrerseite aus dem Fahrzeug zu 
befreien. Die Herausforderung hierbei 
bestand vor allem darin, eine schnelle 
jedoch patientenschonende Men-
schenrettung durchzuführen und die 
Verletzte nach der Befreiung aus dem 

TIPPS DER FEUERWEHR 
FÜR DIE WEIHNACHTSZEIT

   
•	 Stellen Sie Feuerlöscher, Eimer mit Wasser oder Löschdecken bereit. 
•	 Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt, schon gar nicht, wenn 

Kinder allein im Zimmer sind. Verwahren Sie Zündhölzer und Feuerzeuge an 
einem sicheren Platz.

•	 Lassen Sie Kerzen niemals bis zum Erlöschen der Flamme brennen. (Verwen-
den Sie Sicherheitskerzen mit verkürztem Docht) 

•	 Achten Sie bei geöffnetem Fenster und brennenden Kerzen auf Zugluft (es 
würde einen Brand rapide beschleunigen). 

•	 Benutzen Sie keine brennbaren Untersätze. Legen Sie Adventkränzen nicht 
brennbare Teller (Porzellan, Glas usw.) unter. Behalten Sie Tannengestecke 
und Adventkränze nicht zu lange in der Wohnung, trockene Zweige brennen 
wie Zunder.

•	 Lassen Sie genügend Sicherheitsabstand zu anderen brennbaren Gegenstän-
den. (Dekoration, Vorhang, ...) 

•	 Sichern Sie den Weihnachtsbaum gegen umkippen. 
•	 Baumständer die mit Wasser gefüllt werden, sind von Vorteil, da der Baum 

nicht so schnell austrocknet und so in gewisser Weise zum Brandschutz 
beiträgt. 

•	 Positionieren Sie die Kerzen am Weihnachtsbaum so, dass genügend Ab-
stand zu anderen Zweigen oder Weihnachtsschmuck besteht. Achten Sie auf 
guten Halt der Kerzen (am besten elektrische Kerzen verwenden). 

•	 Verstellen Sie keine Fluchtwege mit dem Weihnachtsbaum. 
•	 Besprechen Sie den Notfall – auch mit Ihren Kindern. 
•	 Zögern Sie nicht den Notruf 122 zu wählen! 

Im Ernstfall: Alarmieren Sie bei Feuer sofort die Feuerwehr, Notruf 122,  
bewahren Sie Ruhe, verlassen Sie den Brandraum und schließen die Tür.  
Weisen Sie die Feuerwehrkräfte ein!

DIE FEUERWEHR WÜNSCHT IHNEN EINE BESINNLICHE  
UND SICHERE WEIHNACHTSZEIT.

Tipp:	Rauchwarnmelder können Leben retten und lassen sich  
ganzjährig – also auch zu Weihnachten – verschenken!
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Unfallfahrzeug dem Roten Kreuz zu 
übergeben. Wir möchten uns an dieser 
Stelle besonders beim Roten Kreuz 
Krems für die Teilnahme an der Übung 
bedanken, wourch die erfolgreiche 
Zusammenarbeit der beiden Blaulicht-
organisationen erneut unter Beweis 
gestellt werden konnte, sowie beim 
MSC Imbach für die Bereitstellung des 
Übungsgeländes. 

Hochzeit Andreas und Julia Angerer: 
Am 22. September heirateten Andreas 
Fries (GRKDT/SB ATS) und Julia Ange-
rer in Imbach. Aus diesem Anlass fand 
sich eine Gruppe Feuerwehrmitglieder 
ein, um dem Hochzeitspaar die besten 
Glückwünsche zu überbringen. Die FF 
Imbach bedankt sich nochmals für die 

Einladung und wünscht alles Gute für 
die Zukunft!

Geburt Michael und Moritz Müller, 
Kameradin Daniela Müller: Zur Geburt 
von Michael und Moritz Müller wurde 
in Erdweis von Seiten der Feuerwehr 
Imbach ein Storch aufgestellt. Wir wün-
schen den Eltern Daniela und Robert 
Müller auf diesem Wege nochmals alles 
Gute, viel Gesundheit und Freude! 

Geburt Tochter Jana, Kameradin Vere-
na Jiraut: Unserer Feuerwehrkameradin 
Verena wurde zur Geburt ihrer Tochter 
Jana ebenfalls ein Storch aufgestellt.  
Die Feuerwehr Imbach möchte noch-

mals recht herzlich gratulieren und 
wünscht der jungen Familie alles Gute 
und viel Freude!

Friedenslicht im FF-Haus: Traditi-
onsgemäß kann am 24. Dezember ab 
9.30 Uhr das Friedenslicht im FF-Haus 
Imbach abgeholt werden. Pfarrer GR 
Mag. Lic. Dr. Paul Sordyl wird um 10.30 
Uhr die Segnung des Friedenslichtes 
vornehmen.  

Das Kommando der Feuerwehr Imbach 
bedankt sich bei unseren Feuerwehr-
mitgliedern, allen freiwilligen HelferIn-
nen, den Sponsoren sowie jedem Ein-
zelnen für die großartige Unterstützung 
der Freiwilligen Feuerwehr Imbach im 
Jahr 2018.

Wir wünschen: „Frohe Weihnachten, 
viel Gesundheit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!“
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FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL
Das Kommando der FF Priel wünscht 
Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und Prosit 2019 und lädt im neu-

en Jahr herzlich ein zum Feiern und 
„Glühweintrinken am Dorfplatz, am  
5. Jänner 2019:

Freiwillige Feuerwehr Priel

EINLADUNG
zum

GLÜHWEINTRINKEN  
AM DORFPLATZ

Samstag, 5. Jänner 2019
ab 15:00 Uhr

Dorfplatz Priel

„EINE FRAU FÜR 
JEDE SITUATION“
Die „Theatergruppe Kremstal“ 
meldet sich mit diesem Stück für die 
Saison 2018/19 zurück. – Eine sprit-
zige und turbulente Verwechslungs-
komödie von Raymond Weissen-
burger, die für mehr als nur heitere 
Stimmung sorgen wird. 

Es sind wieder alle bekannten 
SpielerInnen mit von der Partie und 
auch die ersten Text-Proben haben 
schon begonnen. Wir alle freuen uns 
schon sehr darauf, Ihre Lachmuskeln 
erneut auf die Probe zu stellen und 
möchten auch jetzt schon die Auf-
führungstermine bekannt geben: 

•	 Freitag, 22. 3. 2019 um 19 Uhr
•	 Samstag, 23. 3. 2019 um 19 Uhr
•	 Sonntag, 24. 3. 2019 um 16 Uhr
•	 Freitag, 29. 3. 2019 um 19 Uhr
•	 Samstag, 30. 3. 2019 um 19 Uhr
•	 Sonntag, 31. 3. 2019 um 16 Uhr

Ab 1. März 2019 wird es möglich 
sein für dieses Stück zu reservieren. 
(bitte per SMS an Frau DSP Eva  
Wikete-Duschek 0664/150 53 87).

Selbstverständlich werden wir auch 
die freiwilligen Spenden beibehal-
ten und auch für Ihr leibliches Wohl 
wird gesorgt sein. 

Es bleibt mir nun nichts anderes 
mehr übrig, als allen Lesern  
des „Senftenbergblattes“ und  
treuen Freunden der „Theater-
gruppe Kremstal“ ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2019 zu 
wünschen!  
Wir freuen uns auf Sie!

Dr. Christian Duschek

Glühwein

Tee

Kuchen

Leberkässemmel Feuerflecken
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Erfolgreich verkaufen. Sicher kaufen.

Bettina Feiertag
Immobilienfachberaterin

0676/412 66 44
e-mail: b.feiertag@donauimmo.at
Büro: 02732 / 722 69 Fax: DW-15

Donauimmobilien Mag. Thomas Fürstl GmbH & Co KG, 	 Schwedengasse 1a, 3500 Krems

Gesunder Baum bringt reiche Ernte: Der richtige Obstbaum-
schnitt will gelernt sein, denn mit einem fachgerechten 
Schnitt wird der Wuchs verbessert, der Ertrag reguliert und 
die Gesundheit des Baumes gestärkt. Das trägt zu einer 
reichhaltigen Ernte bei. Auch das Mikroklima in der Baumkro-
ne verbessert sich, was zu einer längeren Lebensdauer des 
Baumes beiträgt. Obstbäume sollen – vor allem in den ersten 
Jahren – jährlich geschnitten werden, um sich richtig entfal-
ten zu können. 

Um grundlegende Kenntnisse zu erwerben oder Wissen 
aufzufrischen, eignet sich der Besuch eines eintägigen Obst-
baumschnittkurses. Am Vormittag erfahren die Teilnehmen-
den theoretisch alles über Schnittführung, Kronenaufbau und 
Erhaltung der Baumgesundheit. Am Nachmittag wird unter 
fachkundiger Anleitung das richtige Schneiden im Obstgarten 
in die Praxis umgesetzt.

Von Februar bis April werden zahlreiche Kurse im westlichen 
Niederösterreich organisiert, die durch den NÖ Landschafts-
fonds gefördert werden. Kurse in und nahe der LEADER-Regi-
on Kamptal werden an folgenden Tagen angeboten: 
•	 Samstag, 16. Februar 2019 in 3571 Gars am Kamp
•	 Samstag, 23. Februar 2019 in 3522 Lichtenau
•	 Samstag, 02. März 2019 in 3542 Gföhl
•	 Samstag, 09. März 2019 in 3542 Jaidhof
•	 Montag, 01. April 2019 in 3911 Rappottenstein
•	 Dienstag, 02. April 2019 in 3653 Weiten

Anmeldung zu allen Kursen bis eine Woche vor Kursbeginn 
bei der Leader-Region Moststraße, Gerald Prüller, Telefon: 
07475/533 40 500, E-Mail: gerald.prueller@moststrasse.at 
Weitere Infos auf: www.leader-kamptal.at

Auch außerhalb der LEADER-Region Kamptal werden Kurse 
angeboten. Infos dazu finden Sie unter: www.gockl.at/projek-
te/obstbaumschnitt-und-veredelungskurse 

LEADER KAMPTAL
OBSTBAUMSCHNITTKURS

Wer während der Adventzeit und zu den Weihnachtsfei-
ertagen ein ruhiges Plätzchen sucht, um zu schmökern 
und zu entspannen, dem sei die Bücher-Ecke im Ein-
gangsbereich des Gemeindeamtes wieder wärmstens 
ans Herz gelegt. 

Auf Vorschlag und Initiative unserer engagierten Mit-
arbeiterin Heidi Winkler konnte, wie wir schon berich-
teten, im Eingangsbereich unseres Gemeindeamtes 
eine öffentlich zugängliche „Bücher-Ecke“ eingerichtet 
werden. Gut geordnet findet man dort zahlreiche Bü-
cher und Lektüren, die allen Interessierten kostenlos zur 
Verfügung stehen. 

Nutzen Sie die gemütlich eingerichtete Leseecke zum 
Schmökern oder nehmen Sie sich das Buch mit nach 
Hause. Die Marktgemeinde Senftenberg freut sich über 
Ihr reges Interesse an unserem Literatur-Angebot und 
nimmt auch gerne Buchspenden zur Erweiterung des 
Angebotes entgegen. 

Öffnungszeiten: Auch außerhalb der Amtsstunden 
sowie an Sonn- und Feiertagen ist die Leseecke für Sie 
geöffnet!

GEMEINDEAMT  
BÜCHER-ECKE  

IM FOYER
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Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftsfreunden, 
Vereinsmitgliedern und Mitarbeitern frohe Weihnachten 
und einen guten Start ins neue Jahr.

Was zählt, 
sind die Menschen.

2018_Weihnachten_96x129.indd   1 21.11.2018   12:28:29

Spektakuläre Motocross-Rennen gab 
es auch 2018 wieder am Pfeningberg 
zu sehen: Im rot-weiß-roten Motor-
sportkalender sind die Veranstaltungen 
des MSC Imbach bereits zu absoluten 
Pflichtterminen geworden: Die Öster-
reichische Motocross-Staatsmeister-
schaft mit dem Auner Cup am 6. Mai 
und das Night Race mit dem Jugend-ÖM 
& Auner Cup-Finale am 13. Oktober.  

Beide Veranstaltungen konnte der 
MSC Imbach mit Erfolg meistern: „Im 
Mai hatten wir eine sehr erfolgreiche 
Staatsmeisterschaft in Imbach und 
im Oktober konnten wird das bereits 
siebente Night Race veranstalten. Ich 
möchte mich bei meinem gesamten 
Team und allen Gönnern, Sponsoren 
und Mitgliedern bedanken“, sagt MSC 
Imbach-Obmann Günter Eichinger, der 
im Sportjahr 2018 auch große Leistun-
gen der Vereinsfahrer sehen konnte.

 „Rene Hofer konnte heuer sogar 
EM-Läufe gewinnen, unsere nationalen 
Fahrer Manuel Obermair, Kevin Schnee-
weis, Markus und Paul Rammel konnten 

sehr gute Rennen in der Österreichi-
schen Meisterschaft fahren“, freut sich 
der Obmann.

Wie beliebt die Veranstaltungen des 
MSC Imbach sind zeigt unter anderem 
auch die Siegerliste des Night-Race, bei 
dem sich heuer erstmals ein mehrfa-
cher Supermoto-WM-Laufsieger ein-
trug: „Wir haben uns erst wenige Tage 
vor dem Rennen entschieden beim 
Night Race zu starten. Es war einfach 
toll und ich bin natürlich überglücklich 
über meinen ersten Night Race Sieg“, 
freute sich WM-Laufsieger und Ex- 
Supermoto-Staatsmeister Lukas Höll-
bacher. 

Bester MSC Imbach Fahrer beim Night 
Race 2018 war Markus Rammel, der bei 
seinem Comeback und ersten Husqvar-
na-Auftritt den sensationellen zweiten 
Rang in der Lizenzklasse erreichen 
konnte. 

Nach einem langen und erfolgreichen 
Motorsportjahr 2018 geht es jetzt 
einmal in die Winterpause, bis dann 
im Frühjahr 2019 wieder Österreichs 
beste Motocross-Fahrer ihre Zelte am 
Pfeningberg aufschlagen werden. 
Alle Infos unter: www.msc-imbach.at

 MOTORSPORTCLUB IMBACH
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Rückblick: Das Jahr 2018 stand ganz im 
Zeichen unseres Vereinsjubiläums. Ger-
ne erinnern wir uns an die Eröffnung 
der Aussichtsplattform – ein jahrelan-
ger Wunsch ist endlich in Erfüllung ge-
gangen. Die Jahrgangspräsentation der 
Kremstaler Conventwinzer war wieder 
ausgezeichnet besucht und viele ge-
nossen die ausgezeichneten Kremstaler 
Weine. Bei Kaiserwetter wurde am Tag 
danach das Jubiläumsfest gefeiert. 
Große Freude bereitete uns der Besuch 
vom Eigentümer der Burgruine, Fürst 
Georg Adam Starhemberg. Er genoss 
die Führung und die großartige Aussicht 
von der neu geschaffenen Aussichts-
plattform im Bergfried. Er bedankte 
sich bei allen für die tolle Arbeit, die 
hier die letzten fünfzig Jahre geleistet 
wurde und versprach, bald wieder vor-
bei zu kommen. Wir freuen uns schon 
jetzt  darauf!

Oktoberfest: Mitte Oktober haben wir 
mit unseren Gästen erstmalig ein Okto-
berfest auf der Burgruine gefeiert. Zwei 
Zelte und das außergewöhnlic warme 
Wetter ließen tolle Partystimmung auf-
kommen. Unterstützt durch Akkordeon-
spieler rund um Sepp Braun wurde bis 
Mitternacht gefeiert. Original Münchner 
Bier vom Fass, Weißwürste mit Brezen 
und ausgezeichnete Kremstaler Weine 
ließen die Kulinarik nicht zu kurz kom-
men. Auf Grund der vielen positiven 
Rückmeldungen der Besucher werden 

 VEREIN ZUR ERHALTUNG DER BURGRUINE

wir diese Veranstaltung im kommenden 
Jahr gerne wiederholen.

Sicherungsarbeiten: Die Sicherheit 
unserer Besucher hat für uns oberste 
Priorität. Gemeinsam mit Vertretern 
der Gemeinde, dem Baureferenten und 
dem Amtssachverständigen für das 
Bauwesen wurde ein Maßnahmenpaket 
verabschiedet. Vereinsmitglieder und 
freiwillige Helfer haben in den letzten 
Monaten zarte Schutzgeländer aus 
Eisen rund um die Burgruine montiert. 
Nach dem Streichen fügen sich diese 
Metallbügel harmonisch in die beste-
henden historischen Steinmauern ein. 
   
Aktive Geocaching-Comunity: Unter 
der Führung von Toni Obermayr traf 
sich im Oktober eine große Gruppe von 
Kletterern, um gemeinsam rund um die 
Burgruine die Steinmauern zu entstrau-
chen. Dies ist notwendig, damit zum 
Beispiel die Scheinwerfer nicht durch 
Sträucher und Büsche zuwachsen. Aber 
auch die historischen Steinmauern 
leiden unter dem unkontrollierten 
Bewuchs. So kann man nun an einigen 
Stellen die wahre Größe der ehemali-
gen Festung erkennen. Im Anschluss 
gab es als kleines Dankeschön eine 
„fürstliche“ Jause für alle Beteiligten.

Veranstaltungen: Am Silvestertag wer-
den ab 16 Uhr die Mitglieder des Vereins 
zur Erhaltung der Burgruine Senftenberg 

wieder die Türen für Besucher öffnen. 
Bei kleinen Imbissen und kalten und 
heißen Getränken können Sie auf das 
neue Jahr anstoßen und die Feuerwerke 
im Kremstal von der neu geschaffenen 
Aussichtsplattform von oben genießen 
oder einfach mit beschwingter Musik ins 
neue Jahr hineintanzen.

Am Neujahrstag, 1. Jänner 2019, ab  
10 Uhr, laden wir Sie recht herzlich zum 
Neujahrsempfang ein. Mit wunderschö-
ner Wiener Neujahrsmusik werden wir 
das Jahr 2019 begrüßen. Selbstver-
ständlich gibt es zur Stärkung kleine 
Speisen und verschiedene kalte und 
heiße Getränke. Wir freuen uns über 
Ihren zahlreichen Besuch!

Weihnachtlich beleuchtete Burgruine: 
Mit den „brennenden“ Adventkerzen 
und den leuchtenden Sternen wollen 
wir nochmals ein herzliches „Danke-
schön“ sagen: allen Besuchern, Gönnern 
und den vielen Helfern, welche uns im 
heurigen Jahr so tatkräftig unterstützt 
haben. 

Wir wünschen Ihnen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und zum 
bevorstehenden Jahreswechsel einen 
guten Rutsch und viel Glück und Ge-
sundheit. 

Walter Dolezal und der  
gesamte Vorstand
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Geburtstagsfeier Karl Hintenberger: 
Karl „Bibi“ Hintenberger feierte seinen 
70. Geburtstag am 25. September im 
Klostergarten Imbach im Kreise seiner 
Familie, Freunde, Musikkolleginnen 
und -kollegen. Es waren auch „Altmu-
siker“ – Musiker, die schon längere 
Zeit nicht mehr in der Kapelle aktiv 
sind – eingeladen. Diese nahmen die 
Gelegenheit für ein gemütliches Zu-
sammensein gerne wahr. Unser Bürger-
meister und langjähriger Musikkollege 
Josef Ott gehörte auch zu den Gästen. 
Er übermittelte dem Jubilar auch seine 
Glückwünsche und überreichte ihm die 
„Goldene Wappennadel des Bürger-
meisters für besondere Verdienste um 
das Musikwesen in der Marktgemeinde 
Senftenberg“.

Konzert: Ein Fixpunkt im musikali-
schen Jahr ist das Konzert der Trach-
tenkapelle, welches heuer zum zwei-
ten Mal am Samstagabend stattfand. 

TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG

„Goldene Wappennadel des Bürgermeisters für besondere Verdienste um das Musik-
wesen in der Marktgemeinde Senftenberg“ an Karl Hintenberger.

Traditionelle Messgestaltungen des 
Männerchors: Auch im diesjährigen 
Herbst und Advent konnte der Män-
nerchor Liedertafel Senftenberg viele 
Zuhörer mit traditioneller Musik be-
geistern. Am 17. November wurde die 
Weintaufe von Andreas Lintner in Droß 
musikalisch umrahmt. Die kirchlichen 
Messen am 2. Dezember in Imbach 
und am 26. Dezember in Senftenberg 
sind mittlerweile bereits zur Tradition 
gewordene Termine.

MÄNNERCHOR LIEDERTAFEL SENFTENBERG
Mit der Stephanus-Messe in der Senf- 
tenberger Pfarrkirche, zu der wir alle 
recht herzlich einladen, beschließt der 
Männerchor das gesangliche Jahr 2018 
und wünscht auf diesem Wege der Be-
völkerung der Marktgemeinde Senften-
berg frohe Weihnachten und alles Gute 
für 2019. – Termine, Fotos und Hörpro-
ben finden sie auf unserer Homepage 
www.mgv-senftenberg.at

Obmann Michael Rea

Im ersten Teil wurden dem Publikum 
Klassiker der Blasmusik dargeboten. 
Die zahlreichen Gäste konnten sich 
in der Pause an einem reichhaltigen 
Angebot von Speisen und Getränken 

bedienen. Die Wein- und Sektbar  
war auch sehr gut besucht. Nach der 
Pause gab es Evergreens wie die Hits 
von James Last und Ennio Morricone 
zu hören. 

Die Trachtenkapelle Senftenberg besuchte im Oktober die Volksschule und stellte den Kindern einige Blasinstrumente vor.
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Auch heuer durften wir wieder auf die 
Moderation und gesangliche Darbie-
tung von Thomas Schweiger zählen.  
Zur musikalischen Abrundung des 
Abends unterstützte uns wie immer 
Familie Braun. 

Danke an dieser Stelle für die langjäh-
rige und unkomplizierte Zusammenar-
beit. Für jene, die den Samstagabend 
„ausnutzen“ wollten, ging es in unserer 
Bar bis in die frühen Morgenstunden 
weiter. 

An dieser Stelle wollen wir auch allen 
danken, die durch ihre Mitarbeit zum 
Gelingen des Abends beigetragen 
haben. Ein Dankeschön gilt auch allen 
Sponsoren für ihre Unterstützung. 

Dieses Jahr ehrte der Niederösterrei-
chische Blasmusikverband mehrere 
Musikkolleginnen und -kollegen für ihr 
langjähriges Wirken in der Trachtenka-
pelle: 
•	 15 Jahre Musiker-Ehrenmedaille in 

Bronze: Martina Huber, Martin Huth;
•	 40 Jahre Musiker-Ehrenmedaille 

in Gold: Peter Kirschbaum, Johann 
Proidl;

•	 50 Jahre Musiker-Ehrenmedaille in 
Gold mit Zusatzspange: Rudolf Für-
linger, Johann Resch, Heinz Schütz;

•	 Ehrennadel in Silber für 15 Jahre 
Kapellmeister der Trachtenkapelle 
Senftenberg: Brigitte Seiler.

Im Namen aller Musikerinnen und  
Musiker der Trachtenkapelle Senften-
berg und aller Funktionärinnen und 
Funktionäre wünsche ich allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und alles 
Gute für 2019.

Obmann Johann Proidl
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1918–2018 100 Jahre Ende 1. Welt-
krieg – Gedenkfeier im Schloß Eck-
artsau: Im zu Ende gehenden Jahr gab 
es vielerorts Gedenkfeiern anläss-
lich der geschichtlich bedeutsamen 
Veränderungen im „Alten Österreich“ 
beziehungsweise in Europa. 

HESSERGARDE SENFTENBERG

Die Hessergarde Senftenberg als 
Traditionsverein des k.u.k. Infanterie-
regimentes No 49, „Freiherr von Heß“ 
hat an einigen Jubiläumsfeierlichkeiten 
teilgenommen beziehungsweise hat 
diese mitgestaltet. Eine der großen 
Gedenkfeiern war im ehemaligen  

10. November 2018, Schloß Eckartsau, Abordnungen der Traditionsverbände. 

habsburgischen Jagdschloss Eckartsau. 
Am Ende des würdigen Festaktes gab 
es für verdiente Personen der Traditi-
onspflege und des öffentlichen Le-
bens Ehrungen. Für zwei uniformierte 
Mitglieder der Hessergarde Senften-
berg gab es Beförderungen durch die 
Militärkanzlei Wien. 

Der ÖKB und die Hessergarde Senften-
berg IR49 wünschen allen Gemeinde-
bürgern ein besinnliches Weihnachts-
fest und ein Prosit 2019!

BO Alfred Wurmauer

23. FEBRUAR 2019
BEGINN: 2000 UHR 
EINLASS: 1930 UHR

MEHRZWECKHALLE 
SENFTENBERG

(VOLKSSCHULE SENFTENBERG)

TISCHRESERVIERUNG UNTER 0699/19432101
DER REINERLÖS DIENT FÜR SOZIALE ZWECKE

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN
VERANSTALTER: ERIKA STEURER, 3541 SENFTENBERG, STEINBACH 30

3. SENFTENBERGER

• MOTTO: ERLAUBT IST, WAS GEFÄLLT  •
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www.schiner.at

MASKENPRÄMIERUNG
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VERANSTALTUNGSKALENDER JÄNNER BIS MÄRZ

JÄNNER
Dienstag, 1. Jänner: 
Neujahrsempfang des Vereines zur Erhal-
tung der Burgruine Senftenberg auf der 
Burgruine Senftenberg

Samstag, 5. Jänner: 
Glühweintrinken der Freiwilligen Feuerwehr 
Priel am Dorfplatz Priel

Dienstag, 8. Jänner: 
Spielenachmittag des Seniorenbundes  
Senftenberg im Gasthaus Braun	

Donnertag, 10. Jänner:  
Fahrt des Seniorenbundes Senftenberg nach 
Grafenwörth, Kabarett mit Markus Hirtler 
„Die Ermi Oma“

Samstag, 12. Jänner: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt 

Samstag, 19. Jänner: 
Kindermaskenball des Elternvereines der 
VS Senftenberg in der Veranstaltungshalle 
Senftenberg

Samstag, 26. Jänner: 
Ball der FF Senftenberg in der Veranstal-
tungshalle Senftenberg

Montag, 28. Jänner und Dienstag, 29. Jänner: 
Töpferkurs für Senioren im Laden am Fluss, 
Andrea Fuchs

Donnerstag, 31. Jänner: 

Sautanz beim Schlapf’n Wirt

FEBRUAR    

Samstag, 9. Februar: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt

Dienstag, 12. Februar: 
Spielenachmittag des Seniorenbundes  
Senftenberg im Gasthaus Braun

Samstag, 16. Februar: 
Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten-
verbandes  Rehberg-Imbach in der Bauern-
markthalle Imbach

Samstag, 23. Februar: 
„Senftenberger Weiberball“ in der Veran-
staltungshalle Senftenberg 

Dienstag, 26. Februar: 
Winterwanderung des Seniorenbundes 
Senftenberg mit Herrn Herbert Seif

Donnerstag, 28. Februar: 

Sautanz beim Schlapf’n Wirt

MÄRZ                       

Dienstag, 5. März:  
Faschingsausklang Ramba Zamba beim 
Schlapf’n Wirt 

Samstag, 9. März: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt

Dienstag, 12. März: 
Spielenachmittag des Seniorenbundes  
Senftenberg im Gasthaus Braun

Samstag, 16. März: 
Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten-
verbandes Rehberg-Imbach in der Bauern-
markthalle Imbach

Samstag, 16. März: 
St. Patricks Day beim Schlapf’n Wirt 

Freitag, 22. März: 
Theateraufführung der Theatergruppe 
Kremstal im Klosterkeller Imbach

Samstag, 23. März: 
Blutspendeaktion des Österreichischen 
Roten Kreuzes in der Veranstaltungshalle 
Senftenberg

Samstag, 23. März: 
Theateraufführung der Theatergruppe 
Kremstal im Klosterkeller Imbach

Sonntag, 24. März: 
Theateraufführung der Theatergruppe 
Kremstal im Klosterkeller Imbach

Donnerstag, 28. März: 
Sautanz beim Schlapf’n Wirt

Freitag, 29. März: 
Theateraufführung der Theatergruppe 
Kremstal im Klosterkeller Imbach

Samstag, 30. März: 
Theateraufführung der Theatergruppe 
Kremstal im Klosterkeller Imbach

Sonntag, 31. März: 
Theateraufführung der Theatergruppe 
Kremstal im Klosterkeller Imbach

Die Veranstalter  
 freuen sich auf  
     Ihren Besuch!

WEIHNACHTSSPIELETAG 
AM 24.  DEZEMBER
Auch in diesem Jahr findet wieder eine Kinderbetreuung  
am Heiligen Abend, Montag, 24. Dezember, in der Zeit  
von 08.00 bis 13.00 Uhr in der VS Senftenberg statt.

Wir verbringen einen lustigen Vormittag mit den Kindern.  
Es wird gespielt, gemalt und kreativ gebastelt. 

Für die Betreuung (inklusive Jause) verlangen wir einen  
Unkostenbeitrag von 5 Euro. Dieser ist in der Früh beim  
Bringen der Kinder in die VS Senftenberg zu bezahlen.

Anmeldung bei Sarah Pauser: 0664/5218618 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.


